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Juni 2023 I SCHWEIZER SOLDAT Editorial

Wir sind die neue
Generation

il JÊM -Nur unweit von uns entfernt,

wütet ein Gewitter. Wird es auch unsere Heimat
erreichen?

In diesen unsicheren Zeiten dürfen wir nie

vergessen, dass es zuerst Schweizer Soldaten

brauchte, bevor es eine Schweiz geben konnte.

Unsere Unabhängigkeit wurde erkämpft.

Unsere Armee ist nicht einfach ein beliebiges

Instrument der Sicherheitspolitik. Sie ist die

Manifestation einer freien, unabhängigen,
Schweiz.

In diesen Zeiten hält uns unsere Armee den

Spiegel vor und sagt uns, wer wir sind. Was geht
Ihnen durch den Kopf, wenn Sie an unsere

Armee denken?

Ich sage Ihnen, was mir durch den Kopf geht:

Ich sehe eine Schweizer Armee, die von Fehlern,

Alter und durch manchen Schlag gezeichnet ist.

Eine Armee, die besorgt ist, aber nicht verängstigt.

Beunruhigt, aber nicht niedergeschlagen.

Ich sehe aber auch eine Schweizer Armee, die

stark in ihrem ungebeugten Willen ist. Eine

Armee, die ihren Stolz und ihre Traditionen
aufrechterhält.

Geschätzte Leserinnen und Leser

An dieser Stelle möchte ich mich bei Ihnen
verabschieden. Ab nächstem Monat geht es weiter

unter der Leitung von Wm Cécile Kienzi.

Es war mir eine Ehre und Freude, diese

Funktion ausüben zu dürfen. Ich danke Ihnen

von ganzem Herzen für Ihre grosse Treue und

die zahlreichen Begegnungen.

Erlauben Sie mir zum Schluss folgende

Bemerkung:

Ich bin davon überzeugt, dass wir unser Schicksal

fest in den eigenen Händen halten. Deshalb wird
alles möglich sein, solange wir uns nur genug stark

dafür einsetzen.

Eine Frage bleibt:

Wenn nicht wir, wer sonst? Wenn nicht jetzt,
wann?

Meine Antwort:

Wir sind die neue Generation, die wieder

eine starke Schweizer Armee aufbauen wird.

Daran und an uns alle glaube ich felsenfest.

Wir sehen uns im Felde, mäld mi ab!

Frederik Besse, Chefredaktor

Eine Armee die nicht weichen wird.
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